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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Pretzfeld : SC Markt Heiligenstadt 1946 
Freitag, 29.10.2021, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Daum für den SC Markt Heiligenstadt 1946 
in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer 
TTV - Mittelfranken-Nord)

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SC Markt Heiligenstadt 1946, als
Sören Koch sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SV Pretzfeld sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Oliver Daum, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV Pretzfeld
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt
von großem Einsatz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hin und her wogte das Match zwischen Stingl / Hetz und Daum / Koch, bevor
das 2:3 feststand. Fünf Sätze beharkten sich Kügel / Mader und Matuszczak / Hofmann, bevor der
Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Freitag / Mai waren Schwarzenbrunner / Franke, obwohl sie alles gegeben hatten.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Martin Hofmann war indessen der Gastgeber Johannes Kügel. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Martin
Stingl Florian Matuszczak in fünf Sätzen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Jürgen Schwarzenbrunner gelang es Sören Koch im Einzel
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Rüdiger Hetz eine 1:3-Niederlage gegen Oliver Daum
kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Es war ein langes Spiel, bis Christian Mader seine 2:3-Niederlage gegen Christoph
Mai quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Torsten Franke nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Franke mit einem 11:0 über Freitag hinwegfegte.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Nur einen Satzerfolg verbuchte Johannes
Kügel bei seiner Niederlage gegen Florian Matuszczak. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
nachfolgend Martin Stingl gegen Martin Hofmann verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Oliver Daum konnte Jürgen
Schwarzenbrunner anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Den Sieg von Sören
Koch konnte Rüdiger Hetz im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Pretzfeld nun ein Punktekonto von 8:2 Punkten auf, während
der SC Markt Heiligenstadt 1946 vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2021 gegen die SpVgg
Zeckern IV ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Pretzfeld bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 11.11.2021 gegen den TSV Ebermannstadt II.

 Punkte:
 SV Pretzfeld

Doppel: Stingl / Hetz (0), Kügel / Mader (0), Schwarzenbrunner / Franke (0) 
Einzel: J. Kügel (1), M. Stingl (1), J. Schwarzenbrunner (1), R. Hetz (0), C. Mader (0), T. Franke (1) 

 SC Markt Heiligenstadt 1946
Doppel: Matuszczak / Hofmann (1), Daum / Koch (1), Freitag / Mai (1) 
Einzel: F. Matuszczak (1), M. Hofmann (1), O. Daum (2), S. Koch (1), A. Freitag (0), C. Mai (1)


